
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 25.11.2023 (11:55) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Kreisliga Herren

TuS Nenndorf II : SC Klecken 
Freitag, 24.11.2023, 20:15 Uhr

Ahsendorf bereitet dem SC Klecken den Weg zum 
Teamerfolg

Im Spiel der Kreisliga Herren traf der TuS Nenndorf II am vergangenen Freitag im 4. Saisonspiel auf
den SC Klecken. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Spiel beim 9:7 beide Punkte.
Garant für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln unbesiegt
blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel Luczak / Roese.
Erwähnenswert war, dass der TuS Nenndorf II diese Partie mit einem und der SC Klecken mit 2
Ersatzspielern bestritt. Wie eng der Sieg ausfiel, zeigt auch das Satzverhältnis von 32:30.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Eher ungefährdet war der Erfolg in
drei Sätzen von Bartels / Willhöft gegen Fürus / Kock. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen Luczak /
Roese konnten Böhrs / Krause den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht
verhindern. Ein Satz reichte nicht, weshalb Müller / Kreyenborg das Spiel gegen Silar / Ahsendorf mit
1:3 verloren. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nur einen Satz verlor indes Wolfgang Böhrs bei seinem Sieg gegen Stefan Roese und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Auf dem falschen Fuß erwischte Heiko Bartels seinen
Gegner Philipp Luczak beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Kurze Zeit später ging es beim
Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf weiterführte. In vier
Sätzen gewann Joachim Müller gegen Jack Silar und gab dabei nur einen Satz her. Gekämpft bis
zum Schluss hatte Volker Willhöft im Match gegen Marco Fürus, musste jedoch trotzdem ein 2:3 in
einem im Vorfeld als in etwa ausgeglichen eingeschätzten Spiel unterschreiben. Bei einem
Spielstand von 4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei der Vier-Satz-Niederlage
gegen Mathias Kock hatte Markus Krause nur im ersten Satz eine Chance. Kurzfristig sah es gut
aus, aber letztlich war Uwe Kreyenborg bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Oliver Ahsendorf dann
doch niedergerungen worden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Nenndorf II
und des SC Klecken. Passende spielerische Mittel hatte danach Wolfgang Böhrs hingegen letztlich
parat, um sich gegen Philipp Luczak durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das war ein
souveräner Sieg. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 5:1 für
Böhrs und 6:6 für Luczak seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Heiko Bartels hatte daraufhin gegen
Stefan Roese hingegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Joachim Müller kam mit der Spielweise
von Marco Fürus am Tisch indes gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz abgeben.
Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als umkämpft einschätzen musste, endete mit einem 3:
1-Erfolg. Durch diesen Sieg liegt Müller nun bei einer Saison-Bilanz von 2:5, während Fürus nach
diesem Einzel eine Statistik von 3:2 zu verbuchen hat. Mittlerweile stand es damit 6:6. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Volker Willhöft Jack Silar in fünf Sätzen. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:3
(Willhöft) und 4:5 (Silar). Gekämpft bis zum Schluss hatte Markus Krause in der Begegnung gegen
Oliver Ahsendorf, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Uwe Kreyenborg versäumte es
mit einem 1:3 gegen Mathias Kock, einen Punkt für sein Team zu erspielen. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am Ende eines
langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus.
Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Bartels / Willhöft bei der letztlich nach Sätzen
deutlichen 0:3 Niederlage gegen Luczak / Roese. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die
Arme.
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Nach diesem Ergebnis weist der TuS Nenndorf II nun ein Punktekonto von 1:7 Punkten auf, während
der SC Klecken vor dem nächsten Spiel, das am 28.11.2023 gegen den SV Dohren ansteht, 8:4
Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS Nenndorf II bestreitet unterdessen das nächste
Spiel am 01.12.2023 gegen den TSV Winsen-Schwinde.

 Statistik:
 TuS Nenndorf II

Doppel: Bartels / Willhöft 1:1, Böhrs / Krause 0:1, Müller / Kreyenborg 0:1 
Einzel: W. Böhrs 2:0, H. Bartels 1:1, J. Müller 2:0, V. Willhöft 1:1, M. Krause 0:2, U. Kreyenborg 0:2 

 SC Klecken
Doppel: Luczak / Roese 2:0, Fürus / Kock 0:1, Silar / Ahsendorf 1:0 
Einzel: P. Luczak 0:2, S. Roese 1:1, M. Fürus 1:1, J. Silar 0:2, O. Ahsendorf 2:0, M. Kock 2:0


